NERLLT

RECHTSANWALTSKAMMER KARLSRUHE

Karlsruhe, 26. Mai 2021

RAK Karlsruhe, Reinhold-Frank-Str. 72, 76133 Karlsruhe

RUNDSCHREIBEN 2/2021

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch dieses zweite Rundschreiben der Rechtsanwaltskammer Karlsruhe in diesem Jahr be-
ginnt mit der Corona-Pandemie als Thema. Immer noch beeintrachtig die Pandemie unser
aller Leben und Arbeiten. Aber es ist Licht am Ende des Tunnels erkennbar: Voraussichtlich
ab 17. Mai sind auch Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwadlte sowie deren Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter bevorzugt impfberechtigt. Naheres hierzu in diesem Rundschreiben und auRerdem
auf der Webseite der Kammer. Hinweisen darf ich auch auf das Internet-Angebot der BRAK
zum Thema Corona mit vielen hilfreichen Informationen und Links.

Auf ein Voranschreiten bei den Impfungen setzt die Kammer auch die Hoffnung auf die Durch-
fuhrung der diesjahrigen Kammerversammlung in Prasenzform. Wir hoffen sehr, dass das im
Herbst mdglich sein wird, einen konkreten Termin kdnnen wir aber derzeit noch nicht benen-
nen. Vorab finden Sie als Anhang zu diesem Rundschreiben aber bereits den Jahresbericht
des Vorstands und den Kassenbericht.

DarlUber hinaus enthélt dieses Rundschreiben wie gewohnt zahlreiche aktuelle Hinweise und
Empfehlungen, so dass ich Ihnen wie immer die Lektire nur empfehlen kann.

Mit besten kollegialen Grif3en und bleiben Sie bitte gesund!
Ihr

gez. Haug
André Haug
Prasident



Herr Rechtsanwalt Hans Gerhard von Schroeter

1932 - 2021

Mit grof3er Betroffenheit hat die Rechtsanwaltskammer Karlsruhe vom Tode unseres Kollegen
Hans Gerhard von Schroeter Kenntnis nehmen miissen.

Herr RA Hans Gerhard von Schroeter war seit 1961 beim Landgericht Karlsruhe, seit 1972
auch beim Oberlandesgericht Karlsruhe, als Rechtsanwalt zugelassen.

Von November 1977 bis Oktober 1988 war er Mitglied des Ehrengerichts fir den Bezirk der
Rechtsanwaltskammer Karlsruhe und seit 01.01.1989 anwaltlicher Beisitzer des Ersten Senats
des Ehrengerichtshofs fir Rechtsanwdlte des Landes Baden-Wirttemberg. Ab 01.09.1996
wurde er zum Vorsitzenden eines Senats berufen.

Daruiber hinaus war Herr Rechtsanwalt Hans Gerhard von Schroeter im Versorgungswerk der
Rechtsanwadlte in Baden-Wirttemberg als Mitglied der ersten Vertreterversammlung ehren-
amtlich tatig und hat in dieser Eigenschaft an der Beschlussfassung Uber die Satzung unseres
Versorgungswerks mitgewirkt. Im Anschluss wurde er mit einer Amtszeit von zwei Mal vier
Jahren zu einem der sieben ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder des Versorgungswerks ge-
wahlt.

Auch auRRerhalb seines Berufs stand er fiir zahlreiche Ehrendmter, insbesondere im Rahmen
der Diakonie, zur Verfligung.

In Anbetracht seiner Verdienste wurde ihm am 09.06.1994 das Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verliehen.

In seiner jahrzehntelangen ehrenamtlichen Téatigkeit hat Herr Rechtsanwalt Hans Gerhard von
Schroeter aufgrund seines Wissens, seiner reichen Erfahrung und seiner vorbildlichen Berufs-
auffassung die Belange unseres Berufs selbstlos mit groRem persdnlichem Einsatz vertreten
und sich damit in besonderem Mal3e um die Anwaltschaft verdient gemacht.
Die Rechtsanwaltskammer Karlsruhe schuldet ihm hierfir bleibenden Dank und wird ihm ein
ehrendes Andenken bewahren.

Rechtsanwaltskammer Karlsruhe

André Haug

Prasident
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l. Corona: Impfpriorisierung fur Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte so-
wie deren Mitarbeiter

Seit dem 08.02.2021 sind auch Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwaélte, die nicht bereits auf-
grund personlicher Umstande (Alter, bestimmte Vorerkrankungen etc) zu den Gruppen mit
hochster (8 2) oder hoher Impfprioritat (8 3) gehdren, gemafl § 4 Abs. 1 Nr. 4 lit. b der
CoronalmpfV ("Personen ... in besonders relevanter Position .... in der Justiz und Rechts-
pflege...") in die Gruppe mit erhéhter Prioritét einbezogen. Hier finden Sie den Text der
CoronalmpfV in der Fassung vom 31.03.2021. Die Begriindung des Referentenentwurfs (dort
S. 26) stellt klar, dass vom Begriff der Rechtspflege auch Rechtsanwaltinnen und Rechtsan-
walte erfasst sind.

Allerdings entscheiden die Lander jeweils fir sich, in welcher Reihenfolge und ab wann priori-
sierte Personengruppen impfberechtigt sind. In Baden-Wiirttemberg ist insoweit die vom Land
veroffentlichte Liste der aktuell impfberechtigten Personengruppen mafigeblich. Laut Aktuali-
sierung dieser Liste vom 17.05.2021, dort Ziff. 23, sind in der Rechtspflege tatige Personen
impfberechtigt ab 17. Mai 2021, deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach MalRgabe der Ziff.
28. Nach unseren letzten Informationen besteht die Impfberechtigung in den Impfzen-
tren ab 17.05.2021. Unabhangig davon dirfen Hausarztpraxen in Baden-Wirttemberg
ab 17.05.2021 alle Personen tber 16 bzw. 18 Jahren ohne jegliche Priorisierung mit allen
zugelassenen Impfstoffen impfen, soweit verfligbar.

Anlasslich des Impftermins vorzulegen sind neben dem Personalausweis oder einem anderen
Lichtbildausweis auch eine Bescheinigung des Unternehmens/Arbeitgebers, deren jeweils
aktuelle Fassung Sie unter https://impfen-bw.de/#/, dort unmittelbar vor Ziff. 23, finden.
Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte kbnnen sich nach Auffassung des Justizministeriums
B-W den Nachweis der Anspruchsberechtigung gemanR 8 6 Abs. 4 Nr. 4 der CoronalmpfV
selbst ausstellen. Es genligt aber auch die Vorlage eines glltigen Anwaltsausweises oder ei-
nes tagesaktuellen Ausdrucks aus dem Bundesweiten Amtlichen Anwaltsverzeichnis
(https://www.bea-brak.de/bravsearch/search.brak). Sie bendtigen daher keine durch die
Rechtsanwaltskammer Karlsruhe ausgestellte Zulassungsbescheinigung.

Il. Termin der Kammerversammlung 2021 noch offen

Nachdem bereits in 2020 die Kammerversammlung Corona-bedingt erst im September als
Prasenzveranstaltung stattfinden konnte, hat der Kammervorstand in Anbetracht der aktuellen
Situation (Inzidenz und Corona-Verordnung des Landes Baden-Wirttemberg) entschieden,
vorerst mit der Festlegung eines Termins fir die diesjahrige Kammerversammlung als Pra-
senzveranstaltung zuzuwarten. Sobald die Entwicklung eine Terminplanung zulasst, wird die
diesjahrige Kammerversammlung ordnungsgemafd angekindigt werden.

Vorab finden Sie als Anlagen zu diesem Rundschreiben

e den Bericht des Prasidenten Uber das Geschéaftsjahr 2020,
e den vom Kassenprifer gepriften Kassenbericht 2020 sowie
e den Kostenvoranschlag 2021.

M. Wichtig: Frihzeitige Einreichung der neuen Ausbildungsvertrage

Die Berufsschulen im Kammerbezirk missen rechtzeitig bis spatestens zum Ende des laufen-
den Schuljahres wissen, wie viele Schiler/innen sie im neuen Schuljahr auszubilden haben,
um feststellen zu kénnen, ob und wie viele Klassen eingerichtet werden kénnen bzw. miissen.
So kénnen beispielsweise Kurzzeitklassen (zweijéhrige Ausbildung) an der Engelbert-Bohn-


https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/publikationen/CoronaImpfV_BAnz_AT_01.04.2021_V1.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/publikationen/Migrationsrecht/Impfpriorisierung%2004%20Anlage%202%20CoronaImpfV_mit_Begruendung_080221.pdf
https://www.impfen-bw.de/#/
https://www.impfen-bw.de/#/
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-sm/intern/downloads/Downloads_Gesundheitsschutz/Corona_SM_Impfbescheinigung_Kritis.pdf
https://impfen-bw.de/#/
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/publikationen/Migrationsrecht/Impfpriorisierung%2002%20Schreiben.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/publikationen/Migrationsrecht/Impfpriorisierung%2002%20Schreiben.pdf
https://www.bea-brak.de/bravsearch/search.brak
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Schule, Karlsruhe, nur eingerichtet werden, wenn bis Ende des laufenden Schuljahres min-
destens 61 Anmeldungen vorliegen.

Bitte reichen Sie daher die neuen Ausbildungsvertrage bis spatestens 16. Juli 2021 bei der
Rechtsanwaltskammer Karlsruhe ein.

Bitte verwenden Sie ausschliel3lich das aktuelle Formular des Ausbildungsvertrags
(Stand 2021), welches Sie unter https://www.recht-clever.info/ausbildung/#downloads
oder in unserem Internetauftritt unter https://www.rak-karlsruhe.de/fuer-anwaelte-und-
kanzleien/ausbildung/auszubildende-refa/downloadbereich finden.

Bitte beachten Sie weiter, dass die Registrierung eines Berufsausbildungsvertrags nur
dann erfolgen kann,
e wenn Sie lhre Betriebsnummer im Vertragsformular angeben und
e die vereinbarte Vergutung den Vergutungsempfehlungen der RAK Karlsruhe
(siehe "Hinweise fur die Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestellten”;
zu finden unter dem vorstehenden Link) entspricht.

V. Rechtsanwaltsfachangestelltenprifung Winter 2021/22

Die Rechtsanwaltsfachangestelltenprifung nach neuem Bildungsplan/neuer Ausbildungsver-
ordnung Winter 2021/22 findet an den Berufsschulen in Heidelberg, Karlsruhe und Mannheim
voraussichtlich in der Zeit vom 09.bis 12.11.2021 statt. Die endgultigen Termine werden
durch die zustandigen Stellen erst im Juli 2021 festgelegt und danach von uns bekanntgege-
ben.

Sobald die Termine feststehen, werden wir Sie auf der Startseite unseres Internetauftritts
(www.rak-karlsruhe.de) unter ,Aktuell”, dort unter der Rubrik ,Aktuelle Informationen der RAK
Karlsruhe®, informieren.

Zur Prufung werden zugelassen

¢ Auszubildende, deren Ausbildungszeit beendet ist oder die verhindert waren, an einer
vorangegangenen Prifung teilzunehmen

¢ Auszubildende, die eine vorangegangene Prifung nicht bestanden haben

e Auszubildende, die nach Anhdren des Ausbilders und der Berufsschule vor Ablauf der
Ausbildungszeit zugelassen werden, wenn die Leistungen dies rechtfertigen und zu er-
warten ist, dass das Ausbildungsziel erreicht wird.

e Zur Abschlussprifung kann auch zugelassen werden, wer mindestens das Eineinhalb-
fache der Zeit, die als Ausbildungszeit vorgeschrieben ist, in dem Beruf téatig gewesen
ist, in dem sie/er die Prufung ablegen will.

Anmeldungen auf Zulassung zur Abschlussprifung Winter 2021/22 und die Antrage auf Zu-
lassung zur vorgezogenen Abschlussprifung Winter 2021/22 mussen bis spatestens

31. August 2021
bei der Kammergeschéfisstelle eingegangen sein. Beizufiigen sind folgende Unterlagen:

Anmeldeschreiben

Kopie des letzten Schulzeugnisses

Kopie der Bescheinigung Uber die Teilnahme an der Zwischenpriifung
Zeugnis des Ausbilders

Lebenslauf

Berichtshefte


https://www.recht-clever.info/ausbildung/#downloads
https://www.rak-karlsruhe.de/fuer-anwaelte-und-kanzleien/ausbildung/auszubildende-refa/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/fuer-anwaelte-und-kanzleien/ausbildung/auszubildende-refa/downloadbereich
http://www.rak-karlsruhe.de/

Bei einer Wiederholungsprifung sind Ort und Datum der vorangegangenen Prifung
mitzuteilen.

Mit der Anmeldung zur Prifung ist auch die Prifungsgebihr von 50,00 €
auf das Konto der Rechtsanwaltskammer Karlsruhe bei der

Postbank Karlsruhe IBAN: DE52 6601 0075 0033 0117 59
BIC: PBNKDEFF

einzubezahlen.

V. Zwischenprifung

Die Zwischenprufung fur Auszubildende zur/zum Rechtsanwaltsfachangestellten findet vo-
raussichtlich am

02. Dezember 2021 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
an den Berufsschulen in Heidelberg, Karlsruhe und Mannheim statt.
Uber eine derzeit nicht vorhersehbare Verlegung des Termins werden wir Sie auf der Startseite

unseres Internetauftritts (www.rak-karlsruhe.de) unter ,Aktuell“, dort unter der Rubrik ,,Aktuelle
Informationen der RAK Karlsruhe®, informieren.

Dieser Zwischenprifung haben sich alle im 2. Ausbildungsjahr befindlichen Auszubildenden
zu unterziehen. Die Teilnahme an der Zwischenprifung ist zwingende Zulassungsvorausset-
zung zur Abschlussprtfung.

Die Zwischenprifung erstreckt sich fur die Schiler auf die Prifungsbereiche

¢ Kommunikation und Blroorganisation
¢ Rechtsanwendung

Die Prifungsgebihr von 15,00 €
ist unter Namensangabe der/des Auszubildenden bis zum

05. November 2021
auf das Konto der Rechtsanwaltskammer Karlsruhe bei der
Postbank Karlsruhe IBAN: DE52 6601 0075 0033 0117 59

BIC: PBNKDEFF
einzubezahlen.

VI. Praktikumsplatze gesucht

1. Agentur fiir Arbeit Heidelberg: Programm ,,Qualifizierung fur das Rechtsan-
waltsfach*

Die Agentur fur Arbeit Heidelberg bietet in Zusammenarbeit mit academy24 ein Pro-
gramm zur ,Qualifizierung fur das Rechtsanwaltsfach“ an, welches die RAK Karlsruhe
gemeinsam mit den Anwaltsvereinen unterstitzt.


http://www.rak-karlsruhe.de/
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Ziel ist die Gewinnung zusatzlicher Fachkréfte durch die Qualifizierung Arbeitssuchen-
der mit/oder ohne Berufsabschluss. Es werden in einem Vollzeitkurs (Dauer: 60 Tage)
oder Teilzeitkurs (Dauer 90 Tage) die Inhalte des ersten Berufsschuljahres im Ausbil-
dungsberuf ,Rechtsanwaltsfachangestellte/r* vermittelt. Bei beiden Varianten ist zu-
nachst ein 10-tagiges Praktikum in einer Kanzlei zu absolvieren, welches in der Zeit
vom 19.07. bis 30.07.2021 stattfinden soll. Wahrend des Praktikums werden die Teil-
nehmer von der Agentur flr Arbeit bezahlt

Im Rahmen dieses Praktikums soll die Eignung fiir eine spatere Tatigkeit im Anwalts-
biro festgestellt werden. Bei Eignung ist geplant, dass zunéchst die Kurzausbildung
erfolgt, innerhalb derer die Teilnehmer auch mit RA-Micro arbeiten. Spater kann dann
eine Umschulung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestellten erfolgen. In diesem Fall wird
dann die Ausbildungszeit von drei Jahren auf zwei Jahre verkirzt. Interessant ist, dass
die Agentur fir Arbeit voraussichtlich 50 % der Vergitung tGbernimmt. Es handelt sich
dabei nicht um eine klassische Ausbildungsvergitung, sondern um eine Art Umschu-
lungsgehalt.

Weitere Informationen finden Sie unter:

https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/Ausbildung/Informa-
tion%20Qualifizierung%20f% C3%BCr%20das%20Rechtsanwaltsfach.pdf

Kanzleien mit Sitz in Mannheim, Heidelberg oder Umgebung, welche ein Praktikum
ermoglichen wollen, melden sich bitte bis spatestens 31.05.2021 unter
bleiholder@rak-karlsruhe.de.

Praktikumsplatze fur Schuler

Wir alle wissen, dass es schon seit Jahren immer schwieriger wird, qualifizierte Mitar-
beiter/innen fir die eigene Kanzlei zu finden. Nichts Anderes gilt fiir die Besetzung von
Ausbildungsplatzen. Warum also nicht friher an die noch vor ihrem Schulabschluss
stehenden Jugendlichen herantreten, die vielleicht schon Uber eine Ausbildung
zur/zum Rechtsanwaltsfachangestellten nachdenken, aber auch an jene, die noch un-
entschieden sind, wie sie sich ihre berufliche Zukunft vorstellen? Am Einfachsten geht
das Uber ein Praktikumsangebot.

Schiler haben in der Regel die Moglichkeit, wahrend ihrer Schulzeit ein Praktikum zur
beruflichen Orientierung mit einer Dauer von 2 bis 4 Wochen zu absolvieren (sog. BoGy
(Berufsorientierung an Gymnasien) oder BORS (Berufsorientierung an der Real-
schule)). Schilerinnen und Schiiler der Gesamt- und Realschulen sind haufig verpflich-
tet, in der Abschlussklasse mehrere Praktika in Betrieben und Unternehmen zu absol-
vieren. Aus Unkenntnis der Vielseitigkeit der von Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwal-
ten angebotenen Ausbildung drédngen Jugendliche in die ihnen eher schon aus dem
Freundeskreis bekannten Ausbildungsberufe. Ein Praktikum in einer Rechtsanwalts-
kanzlei kann hier berufliche Alternativen aufzeigen. Ein Praktikum eignet sich bestens,
um sich gegenseitig kennenzulernen. Wie die Erfahrung zeigt, stehen die Chancen gut,
dass sich aus einem gut verlaufenden Praktikum ein spéateres Ausbildungsverhaltnis
ergibt.

Auf unserer Homepage mochten wir daher die bestehende Stellenbérse um eine
Praktikumsborse erweitern. Wenn Sie einen Praktikumsplatz anbieten wollen, stellen
Sie uns einfach per Mail den Text Ihres Angebots (zum Schutz vor Viren bitte in der
Mail, nicht in deren Anhang) unter Angabe einer Kontaktadresse (z.B. Mailadresse)
zur Verfugung. Wir veroffentlichen Ihr Angebot kostenlos fiir drei Monate und léschen
danach die Daten, sollten Sie dies nicht bereits zu einem friheren Zeitpunkt wiin-
schen.


https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/Ausbildung/Information%20Qualifizierung%20f%C3%BCr%20das%20Rechtsanwaltsfach.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/Ausbildung/Information%20Qualifizierung%20f%C3%BCr%20das%20Rechtsanwaltsfach.pdf
mailto:bleiholder@rak-karlsruhe.de
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Ihre Angebote, aber auch eventuelle Fragen richten Sie bitte an
bleiholder@rak-karlsruhe.de.

VIl. Bundesprogramm , Ausbildungsplatze sichern“ verlangert und verbessert

Am 27.03.2021 ist die Zweite Anderung der Ersten Forderrichtlinie fur das Bundesprogramm
,Ausbildungsplatze sichern“ in Kraft getreten. Wie die BRAK mitteilt, sind u. a. folgende Ande-
rungen vorgesehen:

Nahtlose Verlangerung der Ausbildungspramien fir Frihjahr 2021: Die Forderung mit
Ausbildungspramien endet nicht mit dem 15.02.2021, sondern nahtlos fortgesetzt.
Dazu werden die bislang geltenden Férdermdglichkeiten bis zum 31.05.2021 verlan-
gert.

Fur Ausbildungsverhaltnisse, welche ab dem 01.06.2021 beginnen, wird eine neue (ho-
here) fordernde Systematik in Kraft gesetzt: Verdoppelung der Ausbildungspramien
von derzeit 2.000 bzw. 3.000 € auf 4.000 bzw. 6.000 €.

Zuschiisse zur Vermeidung von Kurzarbeit werden bis Ende 2021 verlangert und die
Forderung mit Inkrafttreten der Anderungen deutlich verbessert: Zukiinftig wird zuséatz-
lich die Halfte der Bruttovergutung des Ausbilders (gedeckelt auf 4.000 € zzgl. 20 %
Sozialversicherungspauschale) tbernommen.

Als neue Leistung wird ein ,Lockdown Il-Sonderzuschuss® fur Kleinstunternehmen mit
bis zu vier Mitarbeitern eingeftihrt. Dieser beinhaltet einen einmaligen Zuschuss von
1.000 € je Azubi, wenn die Geschéaftstatigkeit aufgrund Corona-bedingter behérdlicher
Anordnung eingestellt oder nur in geringem Umfang weitergefiihrt werden konnte, die
Ausbildung aber gleichwohl an mindestens 30 Tagen fortgesetzt wurde.

Die Ubernahmepramie wird bis Ende 2021 verlangert und - wie die neue Ausbildungs-
pramie plus - auf 6.000 € angehoben. Aulder bei Insolvenz wird auch eine Férderung
moglich sein, wenn die Kiindigung durch den Ausbildungsbetrieb erfolgt ist oder droht,
weil diesem die Fortfilhrung der Ausbildung infolge der Coronakrise bis zum Ende nicht
mehr moglich oder zumutbar ist.

Zustandig fur die Antrage auf die Forderleistungen und deren Bewilligung ist die jeweilige
Agentur fur Arbeit. Das Antragsformular finden Sie unter https://www.arbeitsagentur.de/unter-
nehmen/finanziell/lbundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern. Weitere Informationen fin-
den Sie auch beim Bundesministerium fur Arbeit und Soziales (BMAS) unter
https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Aus-und-Weiterbildung/Ausbildungsfoerderung/ausbildungs-
plaetze-sichern.html.

VIIl. Entschadigung nach dem IfSG fur von der Corona-Pandemie betroffene
Rechtsanwaéltinnen und Rechtsanwaélte bei Verdienstausfall wegen Qua-
ranténe, Tatigkeitsverbot oder SchlieBung von Kitas und Schulen

Der BRAK-Ausschuss Sozialrecht hat seine ,Informationen zu den Entschadigungsanspri-
chen nach dem Infektionsschutzgesetz fir vom Corona-Virus betroffene Rechtsanwaltinnen
und Rechtsanwalte® Uberarbeitet (Stand: 28.April 2021). Die tberarbeitete Fassung bertck-
sichtigt bereits die durch das Vierte Gesetz zum Schutz der Bevélkerung bei einer epidemi-
schen Lage von nationaler Tragweite erfolgte Anpassung des 8§ 45 Abs. 2a S. 1 SGB V (Dauer
des Anspruchs auf Krankengeld bei Kinderbetreuung). Neben Erlauterungen zu den An-
spruchsvoraussetzungen und den Antragsfristen finden Sie dort auch einen tabellarischen


mailto:bleiholder@rak-karlsruhe.de
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern
https://www.arbeitsagentur.de/unternehmen/finanziell/bundesprogramm-ausbildungsplaetze-sichern
https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Aus-und-Weiterbildung/Ausbildungsfoerderung/ausbildungsplaetze-sichern.html
https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Aus-und-Weiterbildung/Ausbildungsfoerderung/ausbildungsplaetze-sichern.html
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/Sozialgerichtsbarkeit/Entschädigung%20nach%20IFG%20Apr.%202021.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/Sozialgerichtsbarkeit/Entschädigung%20nach%20IFG%20Apr.%202021.pdf
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Uberblick Gber die in den einzelnen Bundeslandern zustandigen Stellen mit weiterfiihrenden
Links u. a. zu Online-Antragen.

Sie finden die Hinweise auf der Startseite unseres Internetauftritts (https://www.rak-karls-
ruhe.de/) unter ,Aktuell, dort unter dem Button ,Corona-Pandemie®, oder unter
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich, dort unter
dem Button ,Sozialrecht und Sozialgerichtsbarkeit".

IX.  Wichtig: Anforderungen der Justiz an per beA tUbersandte Dokumente
Die BRAK weist auf Folgendes hin:

Die am 22.04.2021 implementierte neue beA-Version 3.4 sieht beim Hochladen von Anhéngen
eine automatische Priifung der Benennung der Dateianhange im Hinblick auf die Anforderun-
gen der Justiz vor. Grundlage hierfir sind erweiterte Anforderungen, welche die Justiz fir den
elektronischen Rechtsverkehr veroffentlicht hat. Die Justiz fordert von sogenannten Drittan-
wendungen, zu denen auch das beA gehoért, dass Dateinamen nur bestimmte Zeichen enthal-
ten dirfen. Die BRAK hat zwar versucht, den Katalog der Zeichen so grof3 wie méglich zu
halten, um die Anwenderinnen und Anwender so wenig wie mdglich einzuschrénken; diese
Bemuhungen waren indes nur zum Teil erfolgreich.

Die Lange von Dateinamen darf grundsatzlich maximal 84 Zeichen einschlielich der Datei-
endungen betragen. Fir Signaturdateien ist die Lange auf 90 Zeichen einschlielich der Da-
teiendungen beschrankt. In Dateinamen durfen grundsétzlich alle Buchstaben des deut-
schen Alphabetes inklusive der Umlaute A, &, O, 6, U, U sowie B genutzt werden. Zudem diirfen
alle Ziffern und die Zeichen ,Unterstrich® und ,Minus” genutzt werden. Wichtig: Leerzeichen
sind nicht erlaubt. Es bietet sich an, Unterstriche anstelle von Leerzeichen zu nutzen. Punkte
sind nur als Trennzeichen zwischen dem Dateinamen und der Dateinamensendung zul&ssig.
Nur bei konkatenierten Dateinamensendungen, z.B. bei abgesetzten Signaturdateien, dirfen
Punkte auch im Dateinamen genutzt werden (z. B. Dokumentl.pdf.pkcs7).

Welche Zeichen in Dateinamen verwendet werden dirfen, kdnnen Sie unter https://egvp.jus-
tiz.de/Drittprodukte/EGVP Infrastruktur Anforderungen Teilnahme von Drittanwendun-
gen.pdf nachlesen.

Wenn bei Ihnen eine Fehlermeldung erscheint, sollten Sie betroffene Dateien entsprechend
den Regeln fur Dateinamen uberprifen und gegebenenfalls umbenennen.

In der Vergangenheit hat die Verwendung von Zeichen in Dateinamen zum Teil dazu gefuhrt,
dass die Nachrichten von Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalten von den Systemen der Jus-
tiz ausgefiltert und nicht weiterverarbeitet wurden. Im schlechtesten Fall hat der Rechtsanwalt
hiervon nicht einmal etwas erfahren. Die BRAK hat sich daher dafir entschieden, zum Schutz
der Rechtsanwaltinnen und Rechtsanwalte in die neue beA-Version die Prifung einzubauen,
ob ein Anhangsname verwendet wird, der den Anforderungen der Justiz entspricht. Sollte dies
nicht so sein, erhalten Sie die Warnmitteilung und kénnen den Dateinamen entsprechend an-
dern. Dass dies unbequem ist, ist der BARK selbstversténdlich bewusst. Gleichwohl scheint
es die bessere Losung zu sein, die Kolleginnen und Kollegen zu warnen, dass méglicherweise
Probleme bei der Weiterverarbeitung der Nachricht durch die Justiz und die dort eingesetzten
Fachanwendungen entstehen kénnten.

Da es sich um eine Anforderung im EGVP-Verbund handelt, die sich an alle Partner richtet,
kann die Anwaltschaft leider nicht einseitig davon abweichen. Insofern bittet die BRAK um
Verstandnis, dass sie sich zwar weiterhin mit Nachdruck dafiir einsetzen wird, dass die ver-
wendbaren Zeichen erweitert werden, aber einseitig keine Anderungen vornehmen kann.


https://www.rak-karlsruhe.de/
https://www.rak-karlsruhe.de/
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://egvp.justiz.de/Drittprodukte/EGVP_Infrastruktur_Anforderungen_Teilnahme_von_Drittanwendungen.pdf
https://egvp.justiz.de/Drittprodukte/EGVP_Infrastruktur_Anforderungen_Teilnahme_von_Drittanwendungen.pdf
https://egvp.justiz.de/Drittprodukte/EGVP_Infrastruktur_Anforderungen_Teilnahme_von_Drittanwendungen.pdf
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Weitere Informationen zu den Funktionalitdten der neuen beA-version finden Sie im beA-Son-
dernewsletter 1/2021.

X. Elektronischer Rechtsverkehr (ERV) Gber das beA in Baden-Wirttemberg
und Rheinland-Pfalz

Nach Uber 500.000 elektronischen Eingadngen im Jahr 2019 hat die Justiz Rheinland-Pfalz im
Jahr 2020 bereits rund 1,3 Mio. elektronische Dokumente erhalten. Gleichzeitig wurden in
2020 ca. 1,8 Mio. elektronische Dokumente durch rheinland-pféalzische Gerichte versendet.
Signifikant verbessert hat sich auch die Ricksendequote des elektronischen Empfangsbe-
kenntnisses (eEB). In Baden-Wirttemberg sieht es nicht anders aus: Der Prasident des Land-
gerichts Karlsruhe halt in seinem Schreiben an die Kammer vom 10.05.2021 fest, dass sich
nach Anfangsschwierigkeiten die elektronische Versendung von Schriftstiicken in beide Rich-
tungen ,weitgehend eingespielt* hat.

Neben dieser positiven Entwicklung weisen allerdings der Prasident des LG Karlsruhe wie
auch der Direktor des Arbeitsgerichts Ludwigshafen, dieser mit Schreiben vom 09.02.2021,
auch darauf hin, dass leider viele Kanzleien denselben Schriftsatz zugleich auf mehreren Kom-
munikationskanalen an die Gerichte Ubermitteln, namlich sowohl per beA als auch zugleich
per Post und/oder per Fax. Bei den Gerichten verursacht dies einen ganz erheblichen Mehr-
aufwand, da nicht nur die beA-Eingénge, sondern zusatzlich auch die Post- und Faxeingange
jeweils gescannt und handisch benannt zur Akte genommen werden mussen.

Wir geben daher die Bitte an die Anwaltschaft, sich auf einen einzigen Ubermittlungsweg zu
beschranken, gerne an unsere Mitglieder weiter. Wiinschenswert sei auch, im ersten versen-
deten Schriftsatz eines Verfahrens den jeweiligen Sachbearbeiter innerhalb der Kanzlei anzu-
geben, damit die Gerichte gezielt das korrekte beA adressieren kénnen und bei Berufsaus-
Uibungsgemeinschaften nicht ein Mitglied ausgesucht werden muss.

Herr Prasident Miiller weist auRerdem auch auf den Umgang mit Anlagen zu Schriftsatzen hin
und bittet nach Moglichkeit um eine Bezifferung und Bezeichnung wie zum Beispiel

o 00_Klagerwiderung.pdf
e 01: Anlage 1_ Kaufvertrag.pdf
e 02_Anlage 2_Rechnung.pdf

Weitere Einzelheiten finden Sie in seinem Schreiben unter https://www.rak-karlsruhe.de/fi-
les/rak/assets/downloads/beA%20und%20Kammerldent-Verfah-
ren/Pr%C3%A4s%20LG%20KA%2010.05.2021 .pdf.

Hinweise zur Fehlervermeidung im ERV mit den Gerichten finden Sie auch in einem Flyer des
Justizministeriums  Baden-Wdirttemberg unter  https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/as-
sets/downloads/beA%20und%20Kammerldent-Verfahren/ERV%20Flyer%20Fehlervermei-

dung.pdf .

XI. BGH zur beA-Verschliisselung: ,,Sicher im Rechtssinne“

Mit Urteil vom 22. 03. 2021, Az. AnwZ (Brfg) 2/20, hat der Anwaltssenat des BGH entschieden,
dass Rechtsanwalte keinen Anspruch auf Verwendung einer Ende-zu-Ende-Verschlisselung
(E2EE) bei der Ubermittlung von Nachrichten per beA haben.

Mehrere Rechtsanwalte hatten zunachst beim AGH Berlin Klage gegen die BRAK erhoben,
um zu erreichen, dass die BRAK das beA kinftig mit einer Ende-zu-Ende-Verschlisselung
anstelle der derzeit verwendeten Ausgestaltung betreiben miisse. Bei der von den Klagern
geforderten Verschlisselung befinden sich die privaten Schliissel ausschlieZlich im Zugriff des
jeweiligen Postfachinhabers. Bei der derzeitigen Ausgestaltung des beA sind Ubermittelte


https://www.brak.de/zur-rechtspolitik/newsletter/bea-newsletter/2021/sondernewsletter-1-2021-v-20042021/
https://www.brak.de/zur-rechtspolitik/newsletter/bea-newsletter/2021/sondernewsletter-1-2021-v-20042021/
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/beA%20und%20KammerIdent-Verfahren/Pr%C3%A4s%20LG%20KA%2010.05.2021.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/beA%20und%20KammerIdent-Verfahren/Pr%C3%A4s%20LG%20KA%2010.05.2021.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/beA%20und%20KammerIdent-Verfahren/Pr%C3%A4s%20LG%20KA%2010.05.2021.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/beA%20und%20KammerIdent-Verfahren/ERV%20Flyer%20Fehlervermeidung.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/beA%20und%20KammerIdent-Verfahren/ERV%20Flyer%20Fehlervermeidung.pdf
https://www.rak-karlsruhe.de/files/rak/assets/downloads/beA%20und%20KammerIdent-Verfahren/ERV%20Flyer%20Fehlervermeidung.pdf
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Nachrichten wahrend der Ubertragung durchgehend mit demselben (ebenfalls verschliissel-
ten) Nachrichtenschlissel verschlisselt; lediglich beim Absender und dem berechtigten Emp-
fanger liegen die Nachrichten unverschliisselt vor. Wahrend der Ubermittlung werden die
Nachrichten mit einem sogenannten Hardware Security Module auf die Schliissel jener Per-
sonen umgeschlusselt, denen der Postfachinhaber bei der Einrichtung seines Postfachs ent-
sprechende Leseberechtigung erteilt hat. Bei einer Ende-zu-Ende-Verschlisselung wird hin-
gegen der fur die Verschlisselung der Nachricht verwendete Schliissel direkt an den Empféan-
ger Ubermittelt und nur dort entschliisselt.

Die gegen das Urteil des AGH Berlin (Urt. v. 14.11.2019, Az. | AGH 6/18) eingelegte Berufung
wurde vom BGH nunmehr zuriickgewiesen. Nach seiner Auffassung gewahrleistet auch die
von der BRAK gewahlte Methode der Verschlisselung grundsatzlich eine hinreichende Si-
cherheit der Kommunikation; mit anderen Worten: das beA ist ,sicher im Rechtssinne®. Den
Volltext der Leitsatzentscheidung finden Sie unter http://juris.bundesgerichtshof.de/cqi-
bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bgh&Art=en&cli-
ent=12&pos=0&anz=1&Blank=1.pdf&nr=117610.

Es bleibt abzuwarten, ob die Klager Verfassungsbeschwerde gegen das BGH-Urteil einlegen.

Xll.  BRAK-Ausschuss Steuerrecht: Handlungshinweise zur Betriebsprifung
in Rechtsanwaltskanzleien

Der BRAK-Ausschuss hat Handlungshinweise zu ,Betriebsprifungen in Rechtsanwaltskanz-
leien” (Stand Mai 2021) erarbeitet. Diese befassen sich nicht nur mit Ablauf und Gegenstand
einer AuRenprifung, sondern insbesondere auch mit der Abgrenzung zwischen berufsrechtli-
cher Verschwiegenheitspflicht einerseits und steuerlichen Auskunfts- und Mitwirkungspflichten
andererseits.

Sie finden diese Hinweise im Downloadbereich unseres Internetauftritts (https://www.rak-
karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich), dort unter dem Button ,Steu-
erliche Hinweise".

Xlll. BRAK-Ausschuss Steuerrecht: Handlungshinweise zur Lohnversteue-
rung von Beitragen zu Berufshaftpflichtversicherungen, Rechtsanwalts-
kammern und Vereine sowie von Kosten der beA-Karte

Der BRAK-Ausschuss hat seine einschlagigen Handlungshinweise im Hinblick auf die beiden
BFH-Entscheidungen vom 01.10.2020 (Az.: VI R 11/18 und VI R 12/18) aktualisiert (Stand Mai
2021). Angepasst wurde der Abschnitt I. 2. (Kanzlei als GbR) durch Bildung von Unterkatego-
rien, in denen die vom BFH-entschiedenen Fallkonstellationen dargestellt werden.

Sie finden diese Hinweise im Downloadbereich unseres Internetauftritts (https://www.rak-
karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich), dort unter dem Button ,Steu-
erliche Hinweise".

XIV. BRAK-Ausschuss Steuerrecht: Handlungshinweise hinsichtlich der
Pflicht zur Mitteilung grenziberschreitender Steuergestaltungen (DAC-6)

Mit Umsetzung der EU-Richtlinie 2018/822 (,DAC-6-Richtlinie“) durch das Gesetz zur Einfih-
rung einer Pflicht zur Mitteilung grenziiberschreitender Steuergestaltungen in nationales Recht
trifft seit dem 01.07.2020 Rechtsanwaéltinnen und Rechtsanwaélte eine Anzeigepflicht fur be-
stimmte grenziberschreitende Steuergestaltungen, und zwar auch dann, wenn sie selbst nicht
steuerrechtlich beraten, sondern ,nur” eine von anderen Personen entwickelte Struktur umset-
zen.


http://juris.bundesgerichtshof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bgh&Art=en&client=12&pos=0&anz=1&Blank=1.pdf&nr=117610
http://juris.bundesgerichtshof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bgh&Art=en&client=12&pos=0&anz=1&Blank=1.pdf&nr=117610
http://juris.bundesgerichtshof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bgh&Art=en&client=12&pos=0&anz=1&Blank=1.pdf&nr=117610
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
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Seit wenigen Wochen liegt mittlerweile die Endfassung des BMF-Schreibens vom 29.03.2021
zur Anwendung der Vorschriften Uber die Pflicht zur Mitteilung grenziiberschreitender Steuer-
gestaltungen vor. Der BRAK-Ausschuss hat dies zum Anlass genommen, seine DAC-6-Hand-
lungshinweise auf den neuesten Stand (April 2021) zu bringen und den Kolleginnen und Kol-
legen ein Schema an die Hand zu geben, das bei allen Mandaten gepriift werden muss.

Sie finden diese Hinweise wie auch das BMF-Schreiben vom 29.03.2021 im Downloadbereich
unseres Internetauftritts (https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/down-
loadbereich), dort unter dem Button ,Steuerliche Hinweise®.

XV. BRAK-Ausschuss Sozialrecht: ,,Der Anwalt als Arbeitgeber” - ein kleiner
Leitfaden aus sozialversicherungsrechtlicher Sicht

Dieser neue Leitfaden des Ausschusses (Stand April 2021) ist insbesondere fir kleinere Kanz-
leien hilfreich, in denen etwa zum ersten Mal eine neue Mitarbeiterin/ein neuer Mitarbeiter
eingestellt wird. Er erlautert sozialversicherungsrechtliche Meldepflichten etc. des Arbeitge-
bers, befasst sich aber nicht mit arbeits- oder steuerrechtlichen Fragen.

Sie finden diese Hinweise im Downloadbereich unseres Internetauftritts (https://www.rak-
karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich), dort unter dem Button ,Sozi-
alrecht und Sozialgerichtsbarkeit®.

XVI. BRAK-Ausschuss Sozialrecht: , Rechtsformwahl aus sozialversiche-
rungsrechtlicher Sicht“

Mit diesen Hinweisen reagiert der BRAK-Ausschuss Sozialrecht auf die haufig bei der BRAK
eingehende Frage von Kolleginnen und Kollegen, ob sie als geschéftsfiihrender Gesellschaf-
ter einer Rechtsanwalts-Kapitalgesellschaft bei dieser sozialversicherungspflichtig angestellt
sind oder nicht. Die Hinweise stellen die derzeitige gesetzliche Lage und die Rechtsprechung
des BSG dar (zuletzt BSG Urteil vom 07.07.2020, Az.: B 12 R 17/18 R).

Dem Ausschuss geht es darum, Problembewusstsein zu schaffen, damit Betroffene bei der
nachsten Betriebsprifung der DRV keine unangenehme Uberraschung erleben.

Sie finden diese Hinweise im Downloadbereich unseres Internetauftritts (https://www.rak-
karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich), dort unter dem Button ,Sozi-
alrecht und Sozialgerichtsbarkeit".

XVIl. BRAK-Ausschuss Arbeitsrecht: Aktualisierung der Informationen zur
Sars-CoV 2-Arbeitsschutzverordnung (Corona-ArbSchV)

Der Ausschuss hat seine Informationen im Hinblick auf die am 23.04.2021 in Kraft getretene
Dritte Verordnung zur Anderung der Corona-Arbeitsschutzverordnung aktualisiert. In den Hin-
weisen wird u. a. erlautert, was Arbeitgeber konkret in Bezug auf die Ermdglichung und kon-
krete Ausgestaltung von Arbeiten im Homeoffice wie auch in Bezug auf Schutzmal3nahmen in
der Kanzlei zu beachten haben.

Sie finden die Hinweise (Stand  April 2021) unter  https://brak.de/w/fi-
les/01 ueber die brak/aus-der-arbeit-der-ausschuesse/2021-04-26-brak-as-arbr hin-
weise corona-arbschv _final.pdf.



https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://www.rak-karlsruhe.de/die-rak-karlsruhe/publikationen/downloadbereich
https://brak.de/w/files/01_ueber_die_brak/aus-der-arbeit-der-ausschuesse/2021-04-26-brak-as-arbr_hinweise_corona-arbschv_final.pdf
https://brak.de/w/files/01_ueber_die_brak/aus-der-arbeit-der-ausschuesse/2021-04-26-brak-as-arbr_hinweise_corona-arbschv_final.pdf
https://brak.de/w/files/01_ueber_die_brak/aus-der-arbeit-der-ausschuesse/2021-04-26-brak-as-arbr_hinweise_corona-arbschv_final.pdf
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XVIII. Fortbildungsangebot der RAK Karlsruhe 2021

Fur die Fortbildung unserer Kammermitglieder und deren Mitarbeiter im Jahr 2021 haben wir
bereits eine Reihe von Veranstaltungen vorbereitet. Wir werden unser Fortbildungsangebot im
Laufe des Jahres noch erweitern.

Derzeit bieten wir aufgrund der Corona-Pandemie ausschlief3lich Online-Veranstaltungen an.
Sollte sich die Situation im Laufe des Jahres zum Besseren wenden, werden wir uns bemuhen,
auch wieder Prasenzveranstaltungen anzubieten.

Eine stets aktuelle Ubersicht der noch bevorstehenden Veranstaltungen und ein Anmeldefor-
mular finden Sie auf unserer Homepage unter http://www.rak-karlsruhe.de/fuer-anwaelte-und-
kanzleien/service/fortbildungsangebot/aktuelle-veranstaltungen

XIX. 9. Soldan Moot zur anwaltlichen Berufspraxis 2021: Richter gesucht!

Der von der Soldan Stiftung zusammen mit dem Deutschen Juristen-Fakultatentag, dem DAV
und der BRAK ins Leben gerufene Wettbewerb ist bei den Studierenden beliebt: Trotz Corona
nahmen in 2020 24 Teams aus ganz Deutschland teil.

In diesem Jahr sollen die mindlichen Verhandlungen in der Zeit vom 07. bis zum 09.10.2021
(als Prasenzveranstaltungen oder virtuell) stattfinden. Auch in diesem Jahr werden Rechtsan-
waltinnen und Rechtsanwalte gesucht, welche die von den Teams erstellten Schriftséatze hin-
sichtlich Schlussigkeit, Uberzeugungskraft und Stil bewerten. Fiir die mindlichen Verhandlun-
gen werden Rechtsanwdltinnen und Rechtsanwélte gesucht, die bereit sind, als Richter mitzu-
wirken.

Alle Einzelheiten wie auch ein Anmeldeformular finden Sie unter https://soldanmoot.de.

XX. Achtung: Sicherheit im Antragsverfahren der Corona-Hilfen

Bekanntlich ist es im Zusammenhang mit der Beantragung von Corona-Hilfen vielfach zu Be-
trugsfallen gekommen. Das Bundesministerium fur Wirtschaft und Energie hat daher gemein-
sam mit den Berufsorganisationen MafRnahmen diskutiert, um Betrugsfélle kiinftig méglichst
zu verhindern.

Zu dem Ergebnis der Gesprache unterrichtet die BRAK die Regionalkammern mit Schreiben
vom 11.05.2021 wie folgt:

»Als ersten Schritt wurden diejenigen sogenannten antragstellenden Dritten, die in den Berufs-
verzeichnissen keine E-Mail-Adresse hinterlegt haben, per Einschreiben angeschrieben, ihre
Identitat durch Eingabe eines Codes zu bestétigen. Erst dann wird die Anmeldung weiter mog-
lich sein. Wir haben dariber hinaus die technische Mdglichkeit geschaffen, dass Rechtsan-
waltinnen und Rechtsanwalte, die fir ihnre Mandanten Corona-Hilfen beantragen méchten, sich
am System einmalig mit ihrer beA-Karte registrieren und auch kinftig die beA-Karte fir weitere
Anmeldungen nutzen kdnnen. Dann entfallt die Notwendigkeit, bei fehlender E-Mail-Adresse
den per Einschreiben tibersandten Code einzugeben. Dieses Verfahren stellt im Ubrigen ein
sicheres Verfahren dar und sollte daher unbedingt von den Kolleginnen und Kollegen genutzt
werden.*

»Zur Verbesserung der Datenqualitat wurde auRerdem seit Mitte April 2021 ein elektronischer
Datenabgleich mit der Finanzverwaltung eingefiihrt. Damit erfolgt nun bei Antragstellung ein
Abgleich der vom Antragsteller angegebenen IBAN mit den beim Finanzamt hinterlegten Da-
ten. Auch dies ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg, Betrugsversuche schon bei Antragstellung
zu erkennen. Voraussetzung fur den elektronischen Datenabgleich ist bei Antragstellung die


http://www.rak-karlsruhe.de/fuer-anwaelte-und-kanzleien/service/fortbildungsangebot/aktuelle-veranstaltungen
http://www.rak-karlsruhe.de/fuer-anwaelte-und-kanzleien/service/fortbildungsangebot/aktuelle-veranstaltungen
https://soldanmoot.de/
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Angabe der Steuernummer im vereinheitlichten Bundesschema. Dazu ist eine Ausfullhilfe auf
der Elster-Website https://www.elster.de/eportal/helpGlobal?themaGlo-
bal=wo_ist meine_steuernummer hinterlegt.

XXI. Baden-Wirttemberg stockt Uberbriickungshilfe 1l um zusatzlichen fiktiven
Unternehmerlohn auf

Seit Beginn der Corona-Pandemie unterstitzt die Landesregierung in Zusammenarbeit mit der
Bundesregierung die von wirtschaftlichen Folgen der Pandemie betroffenen Unternehmen und
Selbststandigen mit einem breiten Portfolio an Unterstitzungsmafnahmen.

Wie das Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Wirttemberg jetzt mitteilt,
hat das Land beschlossen, die Uberbriickungshilfe 11l mit dem aus der Uberbriickungshilfe 1 &
Il bewahrten fiktiven Unternehmerlohn aufzustocken. Das Land Baden-Wirttemberg gewahrt
einen fiktiven Unternehmerlohn pauschal mit einem Festbetrag in Hohe von 1.000 Euro pro
Monat fur den Zeitraum Januar bis Juni 2021, sofern ein Umsatzeinbruch von mindestens 30
Prozent im Vergleich zum Referenzmonat im Jahr 2019 vorliegt. Im Gegensatz zur Uberbrii-
ckungshilfe I und Il ist der fiktive Unternehmerlohn nicht mehr nach Hohe des Umsatzeinbruchs
gestaffelt. Die Verwaltungsvorschrift fir den fiktiven Unternehmerlohn, in der die Antragsvo-
raussetzungen aufgefuhrt werden, finden Sie unter https://www.rak-karlsruhe.deffiles/rak/as-
sets/downloads/publikationen/Verwaltungsvorschrift%20fiktiver%20Unternehmerlohn_fi-
nal%20(002).pdf.

Zudem konnen wir lhnen mitteilen, dass der baden-wurttembergische fiktive Unternehmerlohn
fur die Uberbriickungshilfe 11l ab sofort tiber die Antragsplattform des Bundes beantragt wer-
den kann. Wurde die Uberbriickungshilfe 11l bereits bewilligt, kann der fiktive Unternehmerlohn
auch nachtraglich uber einen Anderungsantrag beantragt werden.

XXII.  Auflésung der Gerichtszahlstelle Pforzheim zum 28.05.2021

Wie das Amtsgericht Pforzheim mitteilt, wird dessen Gerichtszahlistelle zum 28.01.2021 ge-
schlossen.

Ab diesem Zeitpunkt kdnnen notwendige Bareinzahlungen im LG-Bezirk Karlsruhe nur noch
bei der Gerichtszahlstelle beim Amtsgericht Karlsruhe vorgenommen werden.

Fur alle Zahlungen, die nicht zwingend in bar erfolgen miissen, verwenden Sie in Baden-W(rt-
temberg bitte die elektronische Kostenmarke (https://justiz.de/kostenmarke/index.php).

Weitere Informationen zur elektronischen Kostenmarke finden Sie unter https://www.rak-karls-
ruhe.de/files/rak/assets/downloads/beA%20und%20Kammerldent-Verfahren/Elektroni-
sche%20Kostenmarke%20in%20B W.pdf.

Mit freundlichen und kollegialen Grif3en
Ihr

gez. Haug
André Haug
Prasident
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